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TÉCHA//SCHE rfxr/t/f/v m/ffex 6/2 005

Sßirfl-SchmelzWeter - c//e 4/-
fernat/Ve zur Ffemmtesc^/erorag
/?zr£/o//VV«ßö72, £M-GA/Zf7?C/7, Zto«z«//2?»z,s, 6//

/\ufos und £m/'ss/onen s/nd öere/fs se/'f ./a/irze/tnren e/n f/iema /"n der Fac/t-
und Fagespresse. /n den frü/ien SOer-Ja/iren ga/f es, das >4nf/7c/op/m/"ffe/
ß/e/ zu ersetzen. Daöe/ /connfen durch den /Cafa/ysator d/'e WO^-/Conzen-
fraf/onen deud/ch reduz/ert werden.

Die C0"-Emissionen und der damit verbundene

Treibhauseffekt liefern immer wieder Diskus-

sionsstoff auf höchster politischer Ebene. Der

verbrauchsarme Dieselmotor kam erst kürzlich

wegen Feinstaub ins Gerede, was dem Russpar-

tikelfilter endgültig zum Durchbruch verholfen

hat. Aber nicht nur zum Schutz der Umwelt

wurden Massnahmen ergriffen. Die stetig stei-

gende Zahl von Allergikern machte es notwen-

dig, Autos mit Pollenfiltern auszurüsten.

Foggr/'ng

Solange die Beeinträchtigungen von Aussen

kommen, können sie durch geeignete Filtersys-

teme eliminiert werden. Aber was ist mit Emis-

sionen, die aus den Bauteilen der Fahrgastzelle

austreten? Den Automobilherstellern ist das so

genannte Fogging, das einen hartnäckigen Be-

schlag auf den Scheiben erzeugt, schon seit lan-

gem ein Dorn im Auge. Nicht nur die Optik wird

wegen der verschmutzten Gläser beeinträchtigt

wird, auch das Unfallrisiko steigt an, da die

Lichtbrechung bei Sonneneinstrahlung oder

durch die Scheinwerfer entgegenkommender

Autos erhöht wird. Die flüchtigen, organischen

Verbindungen (Volatile Organic Compounds)

ft/ô. /: GF/ZTZX-UojOo/pffl/er

Physikalische Ei-

genschaften
Emissionen

Schmelz-

bereich

«
Schmelz-

Viskosität

@ 200°C

[Pa*s]

VOC

[ppmj

EOG

[ppm]

Grenzwert 100 250

Griltex 6E 125-130 290 3.3 0.1

Griltex 9 E 118-123 110
geprüft nach

VDA 278
5.8 7.0

Griltex D 1377E 150-160 250 12.7 0.2

beeinträchtigen auch das Wohlgefühl während

des Fahrens, da sie allergene Potenziale haben

können. Da man die VOC nicht herausfiltrieren

kann, ist der einzige Weg zur Reduktion die Ver-

wendung emissionsarmer Komponenten.

Welche Bauteile können Emissionen venu-

Sachen?

• Textilien im Fahrzeuginnenbereich enthal-

ten noch Rückstände der Hochveredlung,

welche freigesetzt werden

• Weichmacher, die den «Softtouch» von Kle-

befilmen verbessern

• unsichtbare Bestandteile wie Schäume,

welche zum Hinterpolstern der Sitze, Tür-

Verkleidungen und Dachhimmel eingesetzt

werden

Der Verband der Automobilindustrie VDA

hat in der Norm VDA 278 die Prüfung der VOC-

und Fogging-Werten (FOG) nach der Ther-

modesorptions-Methode festgelegt. Da dabei

nicht die einzelnen Komponenten, sondern der

mehrlagige Verbund geprüft wird, werden auch

die Emissionen des Klebemediums erfasst. Wie

vermutet, erwies sich die gängige Flammka-

schierung als ungeeignet. Durch das Abbrennen

der oberen Schaumschicht werden die Werte so

stark erhöht, dass ein Einhalten der Grenzwerte

unmöglich ist. Es spielt dabei keine Rolle, ob

Schäume mit hohen oder niedrigen Emissions-

werten eingesetzt werden.

Bei den Alternativen zur Flammkaschierung

haben Schmelzkleber auf der Basis von Copoly-

estern die niedrigsten VOC- und FOG-Werte. In

Tabelle 1 sind die wichtigsten GRILTEX-Copoly-

ester von EMS-GRILTECH aufgelistet.

Andere Klebstoffe unterschreiten zwar für

sich gemessen auch die Grenzwerte. Bei der

Prüfung des Verbundes wird dann aber die Li-

mite überschritten. Die niedrigen Emissionen

der GRILTEX-Copolyester ergeben grössere

Freiheitsgrade bei der Auswahl der anderen

Komponenten. Es können z.B. stärkere Schäu-

me verarbeitet werden, um den Sitzkomfort zu

gewährleisten (Abb. 1).

few

Sc/rme/z/r/eöer
GRILTEX-Schmelzkleber können nach verschie-

denen Verfahren auf die Warenbahn geschichtet

werden. In Granulatform werden sie in Extru-

dem oder Schmelztanks aufgeschmolzen. Die

Schmelze wird dann nach dem Gravurwalzen-

verfahren rasterförmig appliziert. Mit einer

Mehrwalzenanlage oder Breitschlitzdüse kann

sie als poröser oder geschlossener Film aufge-

tragen werden.

GRILTEX-Schmelzkleber in Pulverform wer-

den mit Streuaggregaten kontaktlos beschichtet.

Damit sie auf der Warenbahn haften, werden sie

entweder mit Infrarot-Strahlung oder durch



m/tfex e/2 0 05 rfCH/V/SCHF 7" £ X 7" / /. / £

Mafe/7a//ca - Con f/Tech ze/gt
neue Stoffe uncf /ofeen

Kontaktwärme aufgeschmolzen. Unabhängig

von der Art der BeSchichtung erfolgt die Lami-

natbildung in den meisten Fällen in demselben

Arbeitsgang mit einem Zweiwalzen-, Band- oder

Flachbandkalander.

4ÔÔ. 2; Ate temecezz/er te' te- fiWS-Cte

m/0

Serv/cecenter
EMS-GRILTECH unterhält an den Standorten

Domat/Ems, CH, Sumter, USA, und Osaka, Ja-

pan, technische Service Zentren (Abb. 2). Dort

haben Kunden die Möglichkeit, durch praxis-

nahe Versuche teure Produktionszeit einzuspa-

ren. Die langjährige Erfahrung in den Techni-

sehen Service Zentren zeigt, dass sich GRILTEX

Schmelzklebstoffe, welche in der Simulation

gut abgeschnitten haben, auch im Praxistest

als die besten erweisen.

Afen'o Ao#/èr, CozzftTec/z HG, Afarazofer, ü

C/mwe/tverträg//cüe ßescü/cüfung
Die Spezialisten von ContiTech haben jetzt ein

Material für Sport-, Outdoor- und Sicherheits-

schuhe entwickelt, das selbst härteste Tests

meistert: CeraPrene® UHAR. Das Material, das

auf dem seit 10 Jahren bewährten CeraPrene®

aufbaut und über das ContiTech-Unternehmen

Benecke-Kaliko AG vertrieben wird, macht sich

Know-how aus der Reifentechnik zu Nutze. Ce-

raPrene® UHAR besteht aus einem Vliesstoff,

der mit dem Hochleistungskautschuk NBR be-

schichtet wird. Es ist besonders umweltverträg-

lieh, da frei von PVC, Chrom, Cadmium und

anderen Schwermetallen. Zudem ist es Wasser

abweisend und auch bei niedrigen Temperatu-

ren elastisch. Bei Tests zeigte das Material in der

Dauerknickprüfung auch nach 150'000 Bewe-

gungen im Vergleich zu herkömmlichen Mate-

rialien noch keine Ermüdungserscheinungen.

Das Hoch/e/sto/7gsmaGe/7a/ für Sporf-, Oufc/oor- und 5/cnerne/fsscnune
von Conf/Tecü £/asfomer Coaf/ngs gew/'nnf den Des/gn /Ward für Con-
t/Mefa/f/ex®.
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ContiTech Elastomer Coatings, Northeim (D),

beteiligte sich mit neuen Hochleistungsma-

terialien an der Materialica, die vom 20. bis

22. September 2005 in München stattfand. Zu

sehen war unter anderem die Neuentwicklung

ContiMetalflex® (Abb. 1), die in diesem Jahr

den Materialica Design Award in der Kategorie

Material gewonnen hat. «Durch den Einsatz

verschiedener Festigkeitsträger und Pigmente

sowie durch Variationen in den Beschichtungen

sind die Einsatzmöglichkeiten dieses Materials

besonders vielfältig», sagt Dr. Peter Bartholmei,

Leiter des Segments Stoffe bei ContiTech Elas-

tomer Coatings. Flexible Oberflächen können

mit neuen Effekten

so gestaltet werden,

wie es früher nur bei

festen Trägermate-

rialien möglich war.

ContiMetalflex® bie-

tet der Kreativität kei-

ne Grenzen und hat

obendrein noch eine

lange Lebensdauer.

fYasfo/nerer
l/etounc/sfoff
ContiMetalflex®, ein

elastomerer Verbund-

Stoff, ist mit Metall-

oder Effektpigmenten

beschichtet und be-

sitzt eine schmutzab-

weisende Oberfläche.

Das flexible Material

hat Witterungs- und

Verschleissbestän-

digkeit. Der Stoff ist

flexibel, elastisch,

reiss- und knickfest

und nur schwer ent-

flammbar. Tempe-

raturen von minus

20° Kälte bis zu 120°

Hitze können ihm nichts anhaben, ebenso

wenig wie UV-Strahlen. Durch die Schmutz

abweisende Beschichtung muss er weniger

häufig gereinigt werden. Ob im Automobil, in

Hôô. 7: GozzteM^/fex®, e/zz e/teozzzez*er Per-

èzzzzteo^j tecfo'dtezzzz/Ate//- ote*Aj(/e&/-

Tzzgzzzezz/ezz zzzzz/ ez'zzer sc/zzzzzzfeßteeteztez

Ote^zteze, ivzzzzz »z w'e/ezz ßera'c/zezz ewzge-

eeto/ zeertez

der Industrie, im Schienen- und Luftverkehr, in

Bedachungen, Schirmen, Möbeln und Lampen,

in Freizeitausrüstung oder Sportbekleidung

- ContiMetalflex® kann in vielen Bereichen

eingesetzt werden.
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